
In der langen Geschichte des Alten Ägypten gab es viele . Manche von

ihnen herrschten angeblich hunderte von Jahren lang. In  ist damit wohl

gemeint, dass eine Reihe von Vätern und Söhnen an der Macht waren, eine

. Einige Pharaonen waren besonders wichtig, oder man weiß heutzutage

sehr viel über sie.

 war ein Pharao im Alten Reich. Er ließ eine Pyramide bauen, in der er

nach seinem  bestattet wurde. Die Cheopspyramide ist eines der Sieben

Weltwunder.

 und Nofretete waren ungefähr 1300 vor Christus Pharao und Pharaonin.

Lange  glaubte man, Echnaton habe alle ägyptischen Götter abgeschafft,

damit jeder nur noch an einen  glaubte: Aton, die Sonne. Heute weiß

man, dass die anderen Götter weiter verehrt wurden. Aber  war für

Echnaton ganz besonders wichtig. Die Kunst dieser Zeit sieht auch anders aus als vorher und

nachher: So zeigt ein  den Pharao mit seiner Familie, wie ganz normal

im Alltag.

 war an sich kein sehr wichtiger Pharao. Er wurde schon als

 Pharao und regierte nicht besonders lange. Aber anscheinend haben

Räuber sein  nicht gefunden. So war es fast unbeschädigt, als

Wissenschaftler es im Jahr 1922 entdeckt haben. Berühmt wurde seine ,

also die Skulptur über dem Gesicht des toten Pharao.

Schließlich wurde Kleopatra zur letzten . Sie war sehr geschickt darin,

Herrscherin zu werden anstelle ihres . In ihrer Zeit kämpften Römer

gegeneinander, nämlich Antonius und Octavian, der später  hieß.

Kleopatra und Antonius wurden ein Liebespaar, aber Octavian siegte im Bürgerkrieg der

. Ägypten wurde Teil des Römischen Reiches.
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